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Liebe Genossinnen und Genossen, lieber Angehörige, Freunde und Interessierte der SPD im Kreis 

Höxter, 

der Kreisvorstand freut sich sehr, dass wir mit dieser neuen Zeitung das letzte Jahr der SPD im Kreis 

Höxter Revue passieren lassen und euch die Highlights und wichtigsten Ereignisse in Erinnerung rufen 

können. Viele Ortsvereine, Arbeitsgemeinschaften und Gruppen haben auch in 2018 wieder span-

nende und gute Veranstaltungen im Kreis durchgeführt. Einiges von dem, was geleistet wurde findet 

Ihr hier: nämlich in der Roten Eins aus dem Kreis Höxter!  

Wie bei einer Zeitung üblich und weil wir als SPD auch kritisch mit uns selbst ins Gericht gehen, wer-

den wir auch die schlechten Nachrichten ansprechen. Gerade die Ergebnisse der Landtags- und Bun-

destagswahlen haben uns allen sicherlich zu schaffen gemacht und stellen uns vor zukünftige Heraus-

forderungen. Wir sind gespannt auf die weiteren Entwicklungen in Berlin, die wir intensiv verfolgen 

und begleiten. Wir haben auch Anträge Richtung Berlin auf den Weg gebracht, die wir demokratische 

diskutiert und beschlossen haben. 

Ich wünsche allen eine schöne Zeit bei der Lektüre und verbleibe  

mit solidarischen Grüßen 

euer Christoph Dolle 
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Kreisvorstand 

Neuwahl des Kreisvorstandes beim Kreisparteitag am 01. Dezember 2018 

Wer übernimmt die Spitze in unserer Partei? 

Unser Kreisvorsitzender Christoph Dolle hat gegenüber dem Kreisvorstand und der Öffentlichkeit 

erklärt, dass er für eine weitere Kandidatur aus beruflichen Gründen nicht zur Verfügung steht. Zwi-

schenzeitlich haben sich Helmut Lensdorf und Andreas Suermann bereit erklärt für dieses Amt zu 

kandidieren.  

Helmut Lensdorf ist 55 Jahre alt und Vorsitzender der SPD-Marienmünster. 

 

Andreas Suermann ist 57 Jahre alt und Vorsitzender der SPD- Kreistagsfraktion. 

 

Der Kreisvorstand hat beschlossen, dass sich beide in zwei mitgliederoffenen Veranstaltungen der 

Parteibasis vorstellen sollten. In Höxter und Warburg waren jeweils ca. 30 Genossinnen und Genos-

sen anwesend, die den Beiden auf den Zahn fühlten. Dabei gingen die Meinungen und Einschätzun-

gen über die beiden Kandidaten auseinander. Alles andere hätte uns auch gewundert. 
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Die Parteikonvente 

Mitglieder engagieren sich beim Politischen Frühstück zur GroKo-Frage (ja/nein?) 

Am 17. Februar hatte der SPD-YǊŜƛǎǾŜǊōŀƴŘ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ αtƻƭƛǘƛǎŎƘŜƴ CǊǸƘǎǘǸŎƪά  ōŜƛ 5ǊƛŜƘƻǊǎǘ ƛƴ Iǀx-

ter-Godelheim eingeladen. Fast 100 Genossinnen und Genossen haben dieses Angebot angenom-

men, um über die GroKo zu diskutieren. Auch der OWL-Vorsitzende der SPD Stefan Schwartze war an 

dem Samstagmorgen angereist, um der Diskussion beizuwohnen. Rebekka Dierkes und Christoph 

Dolle moderierten die Diskussion mit zahlreichen Wortmeldungen einem sehr kontroversen Aus-

tausch. Das ist gelebte Demokratie! 

  

 

SPD-Erneuern 

Im Frühjahr fand in Scherfede außerdem ein Parteikonvent zur Erneuerung in der SPD statt. Eingela-

den hierzu war der SPD Bundestagsabgeordnete Stefan Schwartze, der den Wahlkreis betreuet. Zu 

Beginn berichtete er über den von der SPD geplanten Erneuerungsprozess und die Arbeit hierzu in 

Berlin. Im Anschluss fand eine Diskussion hierzu statt bei der sich die vielen anwesenden Genossin-

nen und Genossen darüber austauschten wie und in welchen Bereichen sich die Partei neu und bes-

ser aufstellen muss. Konkrete wurde hierzu eine Resolution verabschiedet und ein Papier der Jusos 

beschlossen. In dem ausführlichen Papier haben die Jusos erarbeitet, wie sich die SPD im Kreis Höxter 

strukturell, personell und thematisch erneuern kann. Dieses soll bei der Entwicklung des Wahlpro-

gramm für die Kommunalwahl 2020 und die politische Arbeit einfließen. 

 

Berichte der Arbeitskreise 

Frauenpolitik 

α5ƛŜ {t5 Ƴǳǎǎ ǿŜƛōƭƛŎƘŜǊ ǿŜǊŘŜƴά - eine oft gehörte Forderung. Im Kreis Höxter soll dies nicht nur 

eine Forderung bleiben, sondern in die Tat umgesetzt werden. Darum haben 2018 bereits drei Ver-

anstaltungen stattgefunden, zu denen alle Sozialdemokratinnen im Kreis eingeladen waren. Den Auf-

ǘŀƪǘ ƳŀŎƘǘŜ ƛƳ aŅǊȊ Ŝƛƴ αCǊŀǳŜƴǎǘŀƳƳǘƛǎŎƘά Ƴƛǘ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴŀƭǾƻǊǎƛǘȊŜƴŘŜƴ ǳƴŘ ǎǘŜƭƭǾŜǊǘǊŜǘŜƴŘŜƴ 

Bundesvorsitzenden der AsF Sally Lisa Starken in Brakel. Es wurden viele Themen angesprochen, die 

Frauen betreffen und in denen es politische Handlungsfelder von und für Frauen gibt. In weiteren 

Veranstaltungen wurden diese Themen konkretisiert und  Veranstaltungsformate entwickelt. Wei-
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terhin soll der Anteil von Frauen in politischen Gremien und Funktionen kontinuierlich erhöht wer-

den. Erste Zeichen wurden hier schon gesetzt: Die Beverunger Ratsfraktion wird mit Rebekka Dierkes 

und ihrer Stellvertreterin Petra Pohl von zwei Frauen geführt und Jutta Robrecht steht an der Spitze 

des Stadtverband Brakel. Bei einem Austausch der AsF in der Region OWL, an dem Julia Nitzbon für 

den Kreis Höxter teilnahm, wurde dieses Thema besonders hinsichtlich der Kommunalwahl 2020 

behandelt. Geplant sind Schulungsangebote für Frauen. Im nächsten Schritt soll die AsF auf Kreisebe-

ne auch formal wieder ins Leben gerufen werden um die Position der Frauen zu stärken und ihnen 

eine eigene Stimme zu geben. 

 

AK Kommunalwahl und AK Bürgerdialog 

Im Hinblick auf die Kommunalwahl 2020 wurden zwei Arbeitskreise gebildet. Der AK Kommunalwahl 

befasst sich mit der Organisation und der Strategie für die kommenden Kommunalwahlen. Der AK 

hat bereits mehrfach getagt und sich hierbei unter anderem mit der Landratskandidatur und dem 

Zeitplan für die kommenden zwei Jahre befasst. Außerdem hat schon eine Veranstaltung mich Achim 

Möller zum Thema Wahlkampf stattgefunden. Ziel des AK Bürgerdialog ist es in verschiedenen Ver-

anstaltungsformaten in den Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern zu kommen und dabei 

Ideen und Aufträge für die kommunalpolitische Arbeit zu entwickeln. Auf dieser Basis soll das Wahl-

programm der SPD im Kreis entstehen. Von den beiden Arbeitskreisen werdet ihr in den nächsten 

Monaten also noch einiges hören. 

 

 

Stadtverbände und Ortsvereine 

An dieser Stelle möchten wir regelmäßig über die Arbeit in den Stadtverbänden und Ortsvereinen 

berichten ς es hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit und soll den Genossinnen und Genossen le-

diglich eine kurze Darstellung ausgewählter Themen und Projekte vor Ort geben. 

 

Bad Driburg 

Ortsbegehung in Bad Hermannsborn - Ist der Weg zu weiteren Gesprächen nun geebnet? 

 Die Ortsbegehung in Bad Hermannsborn des SPD-Ortsvereins war nach Ansicht des Vorstandes sehr 

erfolgreich und zielführend. Annähernd 30 Bürgerinnen und Bürger sowie Vertreter von Klinik und 

Gemeinde haben die Möglichkeit genutzt, vor Ort miteinander sehr sachlich, konstruktiv und in 

freundlicher Atmosphäre zu diskutieren. 

Als Ausgangspunkt für die Versammlung hat der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Detlef Gehle zu-

nächst alle Anwesenden über sämtliche Sachverhalte in der Angelegenheit zur Errichtung eines 

Schweinemaststalles in unmittelbarer Nähe zu Ortschaft und Park Klinik in Kenntnis gesetzt. Auf die-

ser Grundlage haben die Gäste, zu denen auch der Vater des betroffenen Landwirtes zählte, Gesprä-

che geführt. Herr Peer Kraatz, Geschäftsführer ŘŜǊ αDǊŅŦƭƛŎƘŜƴ YƭƛƴƛƪŜƴά ƛƴ .ŀŘ 5ǊƛōǳǊƎ ǿŀǊ ǾƻǊ hǊǘΣ 

um sich ebenfalls ein aktuelles Bild der Stimmungslage zu verschaffen sowie Belange der Klinik zu 
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vertreten. Für spezifische Fragen hinsichtlich rechtlicher Angelegenheiten stand Rechtsanwalt und 

Notar Heribert Böger kompetent bei allen Fragen Rede und Antwort.  

Der Vorstand des Ortsvereins, sowie die Vertreter der Fraktion aus Bad Driburg sind der Meinung, 

dass gemeinsam mit den besonnenen und lösungsorientierten Bad Hermannsborner Bürgerinnen 

und Bürgern wieder etwas "Entspannung" in die offenbar verhärtete Angelegenheit gebracht wurde.   

Ein wichtiges Teilergebnis der erfolgversprechenden Diskussion ist ein angestrebtes Gespräch zwi-

schen Klinikleitung und dem betroffenen Landwirt.  

Die Veranstaltung faƴŘ ƛƴ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘŜƳ .ŜƛǎŀƳƳŜƴǎŜƛƴ ōŜƛ ŜƛƴŜǊ α¢ŀǎǎŜ YŀŦŦŜŜά ǳƴŘ ǾƛŜƭŜƴ ƪƭŜƛƴŜƴ 

Köstlichkeiten im Park Café ihren Abschluss. Die Einladung wurde freundlicherweise zuvor von der 

Klinikleitung, Herrn Peer Kraatz, ausgesprochen.  

Abschließend ergab sich noch erfreulicherweise die Möglichkeit eines Gesprächs mit Marcus Graf von 

Oeynhausen-Sierstorpff, der just von einer Dienstreise aus Thüringen zurückkehrte.  

    

Vorstellung des Themas vor der Park Klinik durch den Vorsitzenden des SPD OV Bad Driburg Detlef 

Gehle, der sich im Anschluss beim Geschäftsführer Peer Kraatz bedankte. 

 

Marienmünster 

SPD Marienmünster mit Zehn-Punkte-Konzept 
 
Im Frühstücksforum sind gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern Ideen gesammelt: Feierabend-

Markt, Digitalisierungbeauftragten, Car-Sharing ς das sind drei Themen, die die SPD in Marienmüns-

ter weiterentwickeln will - so fängt Politik mit Gedankenaustausch an. Die rund 50 Einzelbeiträge, die 

in einem Frühstücksforum im Klosterkrug Marienmünster mit 24 Bürgerinnen und Bürgern gesam-

melt wurden, sind zu zehn Themen gebündelt worden und das Zwischenergebnis ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ α9r-

ƴŜǳŜǊƴΗά. Drängende Fragen im ländlichen Raum wurden im Rahmen eines Frühstücksforums ge-

stellt, insbesondere Jugend und Freizeit, Fit mit 60plus, Digitalisierung, Bildung und Wirtschaft. Diese 

Ergebnisse hat der Ortsverein jetzt zu einem Zehn-Punkte-Konzept zusammengefasst, das er bearbei-

ten will. So geht beispielsweise Leon Lensdorf der Frage nach, wie Jugend besser in der Dorf- und 

Stadtgestaltung mitwirken kann - ist ein Jugendparlament eine Lösung in Marienmünster? 

 

5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α9ǊƴŜǳŜǊƴΗά ƛƳ {t5-Ortsverein ist insbesondere von Neumitgliedern der letzten zwei 

Jahre organisiert worden. Mit den neuen Genossinnen und Genossen ist die Mitgliederzahl um rund 
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80 Prozent erhöht worden und für die Marienmünster selbstverständlich, dass die Einbindung in 

unsere politische Arbeit Vorrang hatte.  

 

 
SPD-Ideensammlung für Marienmünster mit Gästen beim Frühstücksforum. Hier diskutieren (von 

links) Stefanie Pohlmeier, Sibylle Peters, Leon Lensdorf, Raphael Mense, Manuela Heine, Stefan Göke 

und Mario Koch. 

 

Warburg 

Von Luchsen und Sturmschäden - Großes Interesse  am Waldspaziergang 

Über einen neuen Teilnehmer-Rekord durfte sich die Warburger SPD beim diesjährigen Kinderferien-

programm freuen. An einem der heißesten Tage des Jahres mit 37 Grad nahmen knapp 70 Kinder 

und Eltern am traditionellen Waldspaziergang im Scherfeder Wald teil. Unter kundiger Führung durch 

den Revierförster Jörgen Engemann wanderten die kleinen und großen Waldentdecker ausgehend 

von der Scherfeder Waldhütte verschiedene Stationen ab und konnten vom Förster spannende In-

formationen über die Sturmschäden durch "Friederike" und die Nutzung und Verwertung des Sturm-

holzes erfahren. Aber auch ganz aktuelle Infos zum Umgang der Tiere und Bäume mit der anhalten-

den Hitze und Dürre hatte der Förster parat. Ein besonderes Highlight hatte er sich jedoch bis zum 

Ende der Wanderung aufgehoben: Er konnte den staunenden Kindern berichten, dass kürzlich die 

ersten Belege gefunden worden sind, dass es in den Warburger Wäldern wieder einen Luchs gibt. Die 

Organisatoren um SPD-Ortsvereinsvoritzenden Eric Volmert und die "Grillmeister" Patrick Engel-

bracht und Rainer Backhaus hielten im Anschluss an die knapp 2-stündige Wanderung einen kleinen 

Imbiss bereit, bei dem sich die kleinen und großen Wanderer stärken konnten, bevor sie beim ab-

schließenden Quiz ihr neu gewonnenes Wissen unter Beweis stellen durften.   
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Eric Volmert, Patrick Engelbracht, Thorben Dierkes  und Christoph Dolle von der ausrichtenden SPD 

(von rechts nach links) mit den Teilnehmern und Gewinnern des abschließenden Gewinnspiels. 

 

Nieheim 

Generalsekretärin der NRW SPD zu Gast in Nieheim 

Zu einer Diskussionsveranstaltung mit Nadja Lüders, der Generalsekretärin der NRWSPD, eingeladen. 

Dem Aufruf folgten viele Genossinnen und Genossen, sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

Die Generalsekretärin war von Düsseldorf in die Käsestadt gekommen, um gemeinsam mit den Mit-

gliedern über den aktuellen Zustand der Partei zu sprechen. Zusammen mit Sebastian Hartmann ist 

Lüders im Juni an die Spitze der SPD gewählt worden. In einer zweieinhalbstündigen Austauschrunde 

führte die Generalsekretärin aus, welche Pläne und Vorstellungen die Parteiführung in Düsseldorf 

hat. Laut Lüders könne die inhaltliche (Neu-)Aufstellung nur von der Basis aus geschehen. Viele The-

men müssen diskutiert werden, sei es die Zukunft der Arbeit, die Rente, die Bildung, die Nachhaltig-

keit und vieles Weitere. Eines wurde aus der Diskussion wieder klar: Die SPD ist eine lebendige dis-

kussionsfreudige Partei. Dabei ist Zuversicht der Motor, um viel Positives zu erreichen. Durch die 

vielen Partizipationsangebote haben die Mitglieder die Möglichkeit ihre Ideen und Wünsche einzu-

ōǊƛƴƎŜƴΦά 
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Veranstaltungen 

SPD setzt in Chemnitz Zeichen gegen Rechts 

Als Reaktion auf die besorgniserregenden Entwicklungen in der Stadt Chemnitz Anfang September 

und Demonstrationen von Neonazis, Rassisten, Faschisten und Rechtsnationale durch die sächsische 

{ǘŀŘǘ ƘŀōŜƴ ǎƛŎƘ ƳŜƘǊŜǊŜ aǳǎƛƪƪǸƴǎǘƭŜǊ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǳƴŘ Řŀǎ {ƻƭƛŘŀǊƛǘŅǘǎƪƻƴȊŜǊǘ α²ƛǊ 

ǎƛƴŘ ƳŜƘǊά  ǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘŜǘΦ 5er SPD Kreisverband Höxter hat gemeinsam mit der lippischen SPD kurz-

fristig zwei Busse für das Solidaritätskonzert α²ƛǊ ǎƛƴŘ ƳŜƘǊά Ƴƛǘ ŘŜn Toten Hosen und Kraftklub 

organisiert. Innerhalb von 48 Stunden waren beide Busse voll besetzt und vor allem Jugendliche 

nutzten dieses Angebot. Julia Nitzbon und Marcel Franzmann begleiteten die Fahrt und sorgten für 

einen reibungslosen Ablauf. 

 



Die ROTE Eins für Höxter 
 

 
9 

 

 

Fahrt in den Landtag nach Düsseldorf 

Einen Blick hinter die Kulissen des Landtages in Düsseldorf konnte eine Gruppe aus dem Kreis Höxter 

werfen. Die SPD im Kreis Höxter hatte einen Tagesausflug in die Landeshauptstadt organisiert, bei 

der der Besuch des Landtages Hauptprogrammpunkt war. Im Landtag angekommen erhielten die 50 

Teilnehmenden eine ausführliche Einführung und besichtigten den Plenarsaal. Der Betreuer der Be-

suchergruppe führte auf launige Weise durch die Historie und erläuterte die Arbeitsweise, die Aufga-

benbereiche und die Funktionen innerhalb des Landesparlaments. Hierbei legte er besonderen Wert 

auf die Rolle der Abgeordneten aus den Wahlkreisen, die die Stimme und Vertretung der Bürgerin-

nen und Bürger in Düsseldorf seien. 

Im anschließenden Gespräch mit dem Landtagsabgeordneten Dr. Dennis Maelzer, der den Wahlkreis 

Höxter betreut, machten die Teilnehmenden von der Gelegenheit gebrauch sich mit ihrer Vertretung 

auszutauschen. Schwerpunkt waren neben verschiedenen allgemeinen politischen Themen die Situa-

tion im Hambacher Forst und die Kinderbetreuung.  

 

 


